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Abteilung Tedinikgesdiicfate

Das Oö. Landesmuseum hat im Jahre 1960 von der Direktion des Bun-
desgymnasiums in Linz (Spittelwiese) einen größeren Posten historischer
physikalischer Instrumente, den Rest des ehemaligen Museum physicum,
als Leihgabe erhalten. Durch die Verfügung des Landesschulrates für Ober-
österreich Sch/2-A-112/l-1962 vom 26. Februar 1962 ist diese, zum Teil sehr
wertvolle Sammlung in den Besitz des Oö. Landesmuseums übergegangen.
Alle Objekte wurden ausführlich katalogisiert und tragen die Inventarnum-
mern Ph 1—200. Eine kleine Auswahl der Sammlung (vor allem die älteren-
Stücke) werden im Linzer Schloßmuseum in einem eigenen Raum ausgestellt
werden. Für diesen Zweck wurden sie im Berichtsjahr einer gründlichen Re-
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staurierung zugeführt. Über diese Erneuerungsarbeiten, die derzeit noch im
Gange sind, wird voraussichtlich im nächsten Jahrbuch zusammenfassend
berichtet werden. Eine ausführliche Würdigung dieser Sammlung und vor
allem die Geschichte ihres wechselvollen Schicksals wird vom Berichterstat-
ter in der Eröffnungsfestschrift des Schloßmuseums veröffentlicht werden.

An weiteren Neuerwerbungen konnten ein alter Photoapparat (Platten-
Box) und eine Friseurbürste gebucht werden. Ein Instrument zum „Stock-
schießen" wurde von der Volkskundeabteilung übernommen. Das von der
Abteilung verwaltete Bildarchiv der oberösterreichischen Lokalbahnen wurde
durch den Ankauf von 18 neueren Photographien ergänzt.

An der im Berichtsjahr stattgefundenen Schiffahrtsaus Stellung in Passau
(Oberhaus-Museum) war das Oö. Landesmuseum mit einem großen Posten
von Leihgaben (vorwiegend Schiffsmodelle) wesentlich beteiligt.

Dr. Josef R e i t i n g e r

Abteilung Biologie

1. A l l g e m e i n e r A b t e i l u n g s b e r i c h t I

Die H a u p t t h e m e n des Arbeitsjahres 1962 waren: Umfangreiche Ar-
beiten an der Vogelbälge-Sammlung, Fortsetzung der wissenschaftlichen
Sach-Karteien und Beginn der Verkartung vertebratologischer Fachartikel aus
geschlossen vorhandenen Zeitschriften, die Durchführung zahlreicher Gräber-
ausgrabungen im ganzen Land und schließlich die Abtrennung der Schau-
und Studiensammlungen für Botanik und Avertebraten.

W i s s e n s c h a f t l i c h e r A p p a r a t : Seit dem Jahre 1958 wird an
der Aufstellung1) einer leicht benutzbaren Kartei2) für den wissenschaftlichen
Dienst und für die Benützung durch Interessenten gearbeitet3). Abgeschlos-
sen ist die Verkartung der F a c h - B ü c h e r ; Neueingänge bzw. Fortsetzun-
gen werden jeweils umgehend bearbeitet. Die Erfassung von Publikationen in
F a c h - Z e i t s c h r i f t e n ist begonnen = b, weitgehend gediehen = w,
abgeschlossen = a für: Journal für Ornithologie, ab Bd. 1 = 1853 (w) ; Der
Vogelzug, ab Bd. 1 = 1931 bis 1942, Berlin, Bd. 14 = 1943 (a), fortgesetzt in:
Die Vogelwarte, Berlin, ab Bd. 16 = 1951 (a); Säugetierkundliche Mitteilun-
gen, Stuttgart, ab Bd. 1 = 1953 (w) ; Zeitschrift für Morphologie und Anthro-
pologie, Stuttgart, ab Bd. 41 = 1944 (b); Homo, Göttingen, ab Bd. 1 = 1950
(b); Anthropologischer Anzeiger, Stuttgart, ab Jg. 20 = 1956 (b). — Vorge-

') Begonnen vom Berichterstatter, weitergeführt von Frau Dr. Mayer.
*} Siehe Bd. 104, Seite 36; Bd. 106, Seite 37, und Bd. 107, Seite 35 (dort weitere Hinweise

bis Bd. 100).
*) Jede Publikation erscheint in der Regel 3mal auf: unter dem Autor, unter der Sache,

und in bezug auf die behandelte örtlichkeit. Durch diese Aufgliederung nach 3 Bezügen
ist die Brauchbarkeit der Kartei gewährleistet.
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